
Jahr Ereignis und Bedeutung

1844 Georg Ludwig Kobelt veröffentlicht »Die männlichen 
und weiblichen Wollust-Organe«. Er liefert die erste 
detaillierte Beschreibung von Schwellkörpern, weib

licher Erektion und venöser Vernetzung.

1858 Gray’s Anatomy (1. Auflage)  
enthält die Klitoris detailliert.

1913 Gray’s Anatomy (spätere Auflagen) entfernt die Klitoris 
fast vollständig. Grund: Prüderie und die Annahme, 

weibliche Lust sei »überflüssig«, da Frauen auch ohne 
Orgasmus schwanger werden.

1998 Wissenschaftliche Wiederentdeckung: Mithilfe des 
MRT wird die gesamte Anatomie der Klitoris (als 

großes, verzweigtes Organ) erstmals wissenschaftlich 
dargestellt (Helen O’Connell).

2008 Studentinnen-Protest: Medizinstudentinnen beschweren 
sich beim Thieme-Verlag, dass die Klitoris im 

»Prometheus«-Atlas fehlt.

2022 »Prometheus«-Update: Der Atlas integriert die Kli-
toris und ihre Schwellkörper erstmals korrekt und 

detailgetreu als Reaktion auf die Forschung und den 
öffentlichen Druck.
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